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Beispiele aus www.EnergyMap.info

kENNEN SIE dEN STaNd BEIm auSBau dEr ErNEuErBarEN 
ENErGIEN IN IhrEr rEGION? kENNEN SIE uNSErE ENErGymaP?
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EE-Anlagen insgesamt: 161 Stück
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EE-Maximalleistung: 726 MWpeak
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Die Deutsche Gesellschaft für Sonnenenergie 
hat auf der Internetseite www.EnergyMap.info 
alle verfügbaren EEG-Meldedaten zusammen-
getragen. Anbei finden Sie einige Beispielaus-
wertungen, sowohl für weniger aktive als auch 
für vorbildliche Beispielkommunen. Man erkennt 
sehr deutlich, dass nicht überall mit der gleichen 
Intensität an der Energiewende gearbeitet wird.

Obwohl die Grundlage dieser Auswertungen die 
„amtlichen“ EEG-Meldungen der Netzbetreiber 
sind (Datenbestand vom 28.03.2010), besteht kein 
Anspruch auf Korrektheit. Es sind auch viele Fehler 
bekannt und teilweise sogar deutlich sichtbar.

Zu den Hintergründen finden Sie weitere Infor-
mationen in der SONNENENERGIE 05-2009 und 
im Internet unter www.EnergyMap.info
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